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Wir lesen mit-
einander die Ge-
schichte von Jo-
seph und seinen 
Brüdern. Span-
nend ist sie und 
vielschichtig. 
Viele Probleme 
kennen wir bis 
heute: Macht und 
Liebe, Konkur-
renz und Vertrau-
en. So sind diese 
altorientalischen 

Geschichten eine Folie, auf der wir auch 
unser Leben im Horizont des Glaubens 
betrachten können.  
 
Bibeltexte stellen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 
                                                      Ulrike Voigt 
 
Ich lade Sie zu folgenden Terminen ein: 
 

Dienstag, 5. Dezember 
 

Dienstag, 23. Januar 
 

Dienstag. 6. Februar 
 
jeweils 19.oo Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Bibel für  
Neugierige   

Besondere Anlässe 
Kirchlich beigesetzt wurden 
 

Wolfgang Herbert Walther, 89 Jahre 
Karin Hedwig Paula Brandt, 77 Jahre 
Giesela Marieanne Schalau, 89 Jahre 
Gertrud Marianne Fischer, 87 Jahre 
Ingrid Dewitz, 93 Jahre 
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 Angedacht 

Foto: dpa  

Liebe Leserinnen und Leser, 

ist das nicht eigentlich selbstverständlich?  

Wenn ein liebevolles Miteinander in der Gemeinde in 
Korinth selbstverständlich gewesen wäre, hätte Paulus 
diese Aufforderung wohl nicht ans Ende seines Briefs 
an die Christen dort geschrieben. Wenige Kapitel vor-
her hat er sogar ein ganzes Lied über die Liebe ge-
schrieben. Sie kennen es sicher:  

„Wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen redete 
und hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein tönendes Erz 
oder eine klingende Schelle. 

Und wenn ich prophetisch reden könnte und wüsste 
alle Geheimnisse und alle Erkenntnis und hätte allen 
Glauben, so dass ich Berge versetzen könnte, und hät-
te der Liebe nicht, so wäre ich nichts. 

Und wenn ich alle meine Habe den Armen gäbe und 
meinen Leib dahingäbe, mich zu rühmen, und hätte der 
Liebe nicht, so wäre mir's nichts nütze …“ (aus 1. Kor 
13) 

Paulus schreibt nicht zufällig gerade an die Gemeinde 
in Korinth über die Liebe; offenbar hatte diese Gemein-
de es besonders nötig. Hier gab es viel Streit unter-
einander, und der wurde nicht immer fein und fair aus-
getragen.  

Wenn Paulus also an den Schluss des Briefes setzt: 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“, dann geht es 
ihm nicht darum, der Gemeinde Liebesdienste aufzutra-
gen. Es geht ihm nicht darum, was die Menschen in 
der Gemeinde tun, sondern wie sie es tun.  

Wenn zwei dasselbe tun, ist es eben nicht dasselbe. Es 
kann sich zum Beispiel darin unterscheiden, ob man es 
mit Liebe tut - oder ohne.  

Sie werden in der Gemeinde spüren, ob die Gemeinde-
leitung, der Gemeindekirchenrat, mit Liebe bei der 
Sache ist oder nur seine Pflicht tut.  

Möglicherweise haben sie auch am eigenen Leib schon 
den Unterschied spüren müssen, wenn eine Pflegekraft 
ihren Beruf nach Vorschrift ausfüllt oder mit Liebe.  

Damit Kinder groß werden können, genügt es nicht, sie 
zu füttern und sauber zu halten, sie brauchen Liebe. 

Also ist es doch eine Binsenweisheit, die Paulus an die 
Korinther schreibt? Warum ist sie dann aber zur Jahres-
losung 2024 gewählt worden? 

Ich brauche mich nur ein wenig umzuschauen, dann 
nehme ich wahr, wo Liebe in unserem Zusammenleben 
fehlt. Besonders in den sogenannten „sozialen“ Medien 
ist der Umgang miteinander oft nicht nur lieblos, son-
dern geradezu hasserfüllt. Offenbar nutzen Menschen 
ihre Anonymität, um ihre Mitmenschen, insbesondere 
solche, die in der Öffentlichkeit stehen, aber auch ihre 
Mitschüler erbarmungslos niederzumachen. Oft beneh-
men sich dieselben Menschen ganz anders, wenn sie 
einander direkt gegenüberstehen, wie Studien gezeigt 
haben. 

Und dennoch bleibt diese Art der Kommunikation nicht 
ohne Folgen für das Miteinander in unserer Gesell-
schaft. Wer in die Politik geht, muss sich heute nicht 
nur mit der Meinung der politischen Gegner auseinan-
dersetzen, was ja in einer Demokratie gut und richtig 
ist. Politiker und insbesondere Politikerinnen erfahren, 
dass sie sich keinerlei Fehler erlauben dürfen. Es wird 
ihnen auch nicht zugestanden, dass sie ihre Meinung 
ändern können, dass sie vielleicht dazulernen. Kompro-
misse, die für ein demokratisches Miteinander unerläss-
lich sind, werden ihnen als Schwäche ausgelegt. 

Ich denke, dass wir als Christen hier auch eine gesell-
schaftliche Verantwortung haben: Auch politische Aus-
einandersetzung sollten wir mit Respekt vor der ande-
ren  Meinung und mit Achtung voreinander austragen. 
Im kommenden Wahlkampf werden wir als Christen 
nicht nur kritische Fragen zu stellen haben, sondern 
auch auf den Umgang miteinander achten. 

Aber vielleicht ist es hilfreich, auch all die anderen Din-
ge, die wir jeden Tag tun, noch einmal daraufhin zu 
befragen, ob wir sie mit Liebe tun, also mit einem liebe-
vollen Blick auf den Menschen neben uns. Gerade wenn 
es der schwierige Nachbar oder der nervige Kollege ist, 
gerade, wenn ich jemandem Grenzen setzen muss oder 
meine Meinung verteidigen will, macht es einen Unter-
schied, ob ich in meinem Gegenüber einen Gegner oder 
eine Gegnerin sehe oder einen Menschen, den Gott ge-
nauso liebt wie mich.  

Ich wünsche Ihnen dabei überraschende Erfahrungen 
und ein gesegnetes „Jahr der Liebe“ 2024! 

Ihre Pfarrerin Ulrike Voigt 

 

Jahreslosung 2024 

Alles, was ihr tut,  

geschehe in Liebe. 
1. Kor 16,14 
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Aus der Gemeindeleitung 
Aus dem Gemeindeleben 

Liebe Leser, 
 
bald ist das Jahr 2023 schon 
wieder Vergangenheit, der 
Gemeindekirchenrat beschäf-
tigt sich mit der Planung für 
das Jahr 2024. 

Jedes mal aufs Neue staunen 
wir, wie viele Veranstaltungen 
auf die 12 Monate verteilt wer-
den müssen. Zu berücksichti-
gen ist vieles. Auf welche Wo-
chenenden fallen die christli-

chen Feste, wann sind Schulferien, wann gibt es verlän-
gerte Wochenenden mit Brückentagen, denn dann sind 
zahlreiche Gemeindemitglieder verreist und die zu er-
wartende Besucherzahl ist zu gering, welches ist ein 
vernünftiger Abstand zwischen den „Events“?  

Das Experiment im letzten Jahr mit 2 Veranstaltungen 
an einem Tag, nämlich Einweihung des Friedhofsgebäu-
des und anschließendem Mitarbeitergrillen kann nicht als 
vollkommen geglückt bezeichnet werden. Wann findet 
die jährliche Großreinigung statt, die immer mit kom-
pletter Schließung aller Räume verbunden ist? Vorher 
muss ausgeräumt werden, hinterher wieder eingeräumt, 
dann stehen die Mitarbeiter für andere Räum- und Auf-
stellungsarbeiten nicht zur Verfügung und so weiter und 
so fort. 

Auch muss wieder der Haushalt verabschiedet werden. 
Bis zum 21. Oktober sollten alle Anträge eingegangen 
sein, über die wir in der Novembersitzung entscheiden. 

 

Soweit die nähere Zukunft. Was ist berichtenswert aus 
den letzten Monaten? 

Leider hat Johanna Bernhardt ihr Amt im Gemeinde-
kirchenrat niedergelegt. Wir bedanken uns herzlich für 
ihre Bereitschaft, die Sache der Jugendlichen in unserer 
Gemeinde zu vertreten und bedauern ihren Rückzug. 
Für ihren weiteren Weg wünschen wir ihr alles Gute! 

Erfreulicherweise ist Julia Ramin, die bei der letzten 
Wahl ebenfalls kandidiert hatte, zur Nachfolge bereit. 
Am 12. November wurde sie im Rahmen des Gottes-
dienstes feierlich in ihr Amt eingeführt.  Wir freuen uns 
auf die hoffentlich gute Zusammenarbeit. 

 

Für alle Radfahrer gibt es eine gute Nachricht: die alten, 
wackeligen Fahrradständer, bei denen man sich teilwei-
se sehr tief bücken musste, um sein Rad anzuschließen, 
werden durch neue, bequem zu bedienende Bügel er-
setzt, 3 Stück an der Kirche in Glasow, 3 an der Mahlo-
wer Kirche, 3 auf dem Friedhof und 9 am Gemeinde-
zentrum, sie sind schon da und müssen nur noch aufge-
baut werden. Die alten werden vorerst in der Werkstatt 
zwischengelagert. 

 

Ebenfalls am Gemeindezentrum wird die von Herrn 
Schüler gespendete Bank aufgestellt, und zwar am 
früheren Fahrradstellplatz an der Hecke des Park-
platzes. Sie werden sehen, dass Sie von da die Ein-
gangstür gut im Blick haben und eventuelle Wartezeiten 
bequem überbrücken können. 

 

Für die Wintergottesdienste im Gemeindezentrum wurde 
eine Klangschale angeschafft, deren wohlklingende 
Schwingungen das Vaterunsergebet begleiten sollen, da 
ja dort kein Glockengeläut zur Verfügung steht. (Was 
halten Sie übrigens von der Idee eines kleinen Turms 
mit richtiger Glocke am Gemeindezentrum?) 

 

Wir wünschen Ihnen allen einen besinnlichen Advent, 
gesegnete Weihnachten und das Beste für das neue 
Jahr! 

Bis zum nächsten Mal grüßt Sie herzlich 

Ihre Brigitte Pötter 

 

Die Ev. Invitaskirchengemeinde Glasow-Mahlow ändert ihre Gebührenordnung des Ev. Friedhof 
Mahlow laut Beschluss des Gemeindekirchenrates vom 14.11.2023 wie folgt:  

Punkt 3.1.1 unterirdische Bestattungen in einer Erdwahl- oder Erdreihengrabstätte 
1.200,00 Euro. 

In allen anderen Punkten bleibt die Gebührenordnung gleich. Die Gebührenordnung tritt am 
01.01.2024 in Kraft und ersetzt die Gebührenordnung vom 06.07.2022. 
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Aus dem Gemeindeleben 

3. Advent, 17. Dezember 

10.3o Uhr Krippenspiel     
  (J. Krenz     + Lektor E. Wiese)                                                                   
    Dorfkirche Mahlow 
 
 
Heiligabend, 24. Dezember  

15.oo Uhr Christvesper mit Krippenspiel         
 (Kita + Pfn. U. Voigt)                        
  Ev. Gemeindezentrum, Rathenaustr. 45 

16.oo Uhr Christvesper    mit Krippenspiel  
  (J. Krenz + Lektor E. Wiese)                             
 Dorfkirche Mahlow 

16.15 Uhr Christvesper  
 (Lektor H.-W. Ludwig + M. Streckenbach,          
    Orgel)       
 Dorfkirche Glasow 
  
18.oo Uhr  Christvesper mit Konfirmanden 
 (Pfn. U. Voigt + Bläserchor) 
 Dorfkirche Mahlow 
  
23.oo Uhr Christnacht                                                       
 (MD F. T. Enders, Orgel + Pfn. U. Voigt) 
 Dorfkirche Glasow 
  

1. Weihnachtstag, 25. Dezember  

10.3o Uhr    Singegottesdienst  
                                                          (MD F. T. Enders, Orgel + Pfn. U. Voigt) 
                                                           Dorfkirche Glasow 
  

2. Weihnachtstag, 26. Dezember 

10.3o Uhr     Weihnachtsgottesdienst  
                                                          (Pfn. U. Voigt + Charlotte    Schwuchow                   
                                                        und Arne Schüler, Orgel und Trompete)  
                                                            Dorfkirche Mahlow 
  

Silvester, 31. Dezember 

15.oo Uhr     Gottesdienst zum Jahresschluss  
                                                           mit Abendmahl  
                                                          (Pfn. U. Voigt + M. Streckenbach, Orgel) 
                     Dorfkirche Glasow 
 
Neujahr, 1. Januar 2024 
 
13.3o Uhr     Orgelmusik zum Neuen Jahr 
                                                            MD F. T. Enders, Orgel 
                                                             Dorfkirche Dahlewitz 
 
16.oo Uhr     Musikalischer Gottesdienst 
                                                            (Volker Manz, Hanna Hahn u.a.) 
                   Dorfkirche Blankenfelde 

Mittwoch, 20.12., 14:3o Uhr 
Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde 
 
Im Rahmen der „KinoZeit" - Momente des Erinnerns - 
zeigen wir die Weihnachtsgeschichte, wie sie von einer 
weltbekannten Puppenbühne mit ihren Marionetten ge-
spielt wird.  
Das ist in der Woche vor Heilig Abend sicher ein guter 
Moment, um zur Ruhe und Besinnung zu kommen. 
 
Sie sind herzlich eingeladen!  
 
Weitere Termine der „KinoZeit" finden Sie auf Seite 18. 
 

Unsere Weihnachtsgottesdienste  
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Aus dem Gemeindeleben - Besondere Anlässe 

 

Ökumenischer  
Regional- 
gottesdienst  
 
Aschermittwoch, 
14.02.,19.oo Uhr 
 
in St. Nikolaus  
in Blankenfelde 
 
 

Fo-

Wandern 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Integrations-Dialog 

Zeit der Einkehr 

 

Die Kommune als  

Schlüsselakteur in der  

Integrationspolitik  

Kommen Sie vorbei  

und reden Sie mit! 

Mittwoch, 24. Januar 2024 

19.3o Uhr 

Evangelisches Gemeinde-

zentrum Mahlow 

 https://pw-berlin.de/projekte/der-

integrationsdialog-miteinander-reden-

miteinander-leben/ 

 

Spuren suchen - Füße spüren 

Wandern mit  

geistlicher  

Begleitung 

durch Pfarrerin 

Ulrike Voigt 

F
o
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: 
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e
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d
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Wir laufen zwischen 12 und 16 Kilome-

tern durch unsere schöne Brandenbur-

ger Landschaft und kehren am Ziel mit-

einander ein. Uns begleitet ein geistli-

ches Lied oder ein biblischer Text. 

Jeweils samstags am 

3. Februar und 2. März 

Treffpunkt: 9 Uhr am Rondell 

vor dem S-Bahnhof Mahlow 

Regionale Angebote 
in der Passionszeit 

Regionale  
Passionsandachten  

 
Mittwoch, 

28.02., 19.oo Uhr 
in Dahlewitz 

 
13.03., 19.oo Uhr 

in Rangsdorf   
 

https://pw-berlin.de/projekte/der-integrationsdialog-miteinander-reden-miteinander-leben/
https://pw-berlin.de/projekte/der-integrationsdialog-miteinander-reden-miteinander-leben/
https://pw-berlin.de/projekte/der-integrationsdialog-miteinander-reden-miteinander-leben/
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Aus dem Gemeindeleben - Kultur, Stellenmarkt 

 Wir  
suchen 

 Ihre Aufgaben 
 Zeit- 

aufwand 

 Was Sie mit- 
bringen soll-

ten 

 Was wir Ihnen 
bieten 

Kirch- 
dienste 

Sie öffnen sonntags die Kirchentür, zünden 
Kerzen an, stecken die Liednummern und 
empfangen freundlich die Besucher. Sie 
läuten, sammeln und zählen die Kollekte. 
Wenn Sie möchten, können Sie auch einen 
Bibeltext vorlesen. 

eine Gottesdienst-
länge + eine halbe 
Stunde vorher und 
nachher; wie oft, 
entscheiden Sie 
selbst 

Liebe zu und 
Interesse an 
Gottesdienst, 
Kirchen und 
Menschen, Zu-
verlässigkeit 

Einweisung, Begleitung 
und Hilfestellung, Zuarbeit 
durch das Gemeindebüro 
und diejenigen, die den 
Gottesdienst leiten, 
freundliches Umfeld 

Aus-
träger 

Einmal im Vierteljahr tragen Sie einen Teil 
der Gemeindebriefe aus und stecken diese 
in die Briefkästen 

je nachdem, ca. 
eine bis zwei Stun-
den pro Quartal 

Freude an Be-
wegung an 
frischer Luft 

Zuarbeit durch das Ge-
meindebüro (Liste, Brie-
fe), Gespräche am Garten-
zaun 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. Wir freuen uns auf Sie! 

Stellenmarkt für Ehren– und Nebenamtliche 

Kultur– und Kirchenkneipe 
Freitag, 01. Dezember, 19.oo Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum 

Herzliche Einladung zum Adventskranzbinden 

Anfänger und Könner sind willkommen. 

Bitte bringen Sie mit: Rohling, Bindedraht,  

Astschere, Tannengrün 

und alles, was je nach Geschmack  

den Kranz schmücken soll.  

Anmeldung bei Barbara Schüler, Tel. 37 00 05 

 
 

 

Freitag, 22. Dezember, 19.oo Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen festlichen 
Adventsessen 

Wir lassen es uns gutgehen an der großen Tafel bei Gänsebraten und 
Klößen. Das Essen bringt uns ein Caterer. Wir lassen uns verwöhnen. 

Weitere Informationen und verbindliche Anmeldungen (möglichst frühzeitig) bei Barbara Schüler, Tel. 37 00 05 

 

 

Freitag, 12. Januar, 19.oo Uhr 
Planungstreffen der Kultur– und Kirchenkneipe 

Zu Beginn dieses Abends hält Frau Erdmute Krafft vom Verein Hilfswaise e.V. einen Vortrag 
Reisebericht Äthiopien (mit Fotos und kleinem Film). Informationen zum Verein fließen ein. 

Anschließend besprechen wir, welche Themen die Abende der Kultur- und Kirchenkneipe im kommenden Jahr haben 
sollen. Hoffentlich sind wieder zahlreiche Menschen bereit, für einen Abend die Verantwortung zu übernehmen und 
ihn inhaltlich zu gestalten.  

Möglich ist vieles: ein Vortrag über Interessantes aus dem eigenen Berufsalltag, über Kulturelles, Historisches, 
Politisches, Theologisches, ein guter Film, Musik, Tanz, ein gemeinsamer Ausflug …  
Ich freue mich über rege Teilnahme an der Planung. Herzlich willkommen sind auch Interessierte, die mitplanen 
wollen, ohne selbst einen Abend zu übernehmen. 

Gerne können Ideen auch schon vorher bei mir gemeldet werden: Barbara Schüler, Tel. 37 00 05 
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Aus dem Gemeindeleben - Kirchenmusik 

Samstag, 09. Dezember, 18.oo Uhr 

Evangelische Kirche Rangsdorf 
Rangsdorfer Adventsmusik 
Kantatenaufführung „O Heiland, reiß die Himmel auf“ 

Evangelischer Kirchenchor Rangsdorf und Region, Leitung Fabian T. Enders 

 LI. 

ZUM ADVENT 

08.12.2023, 19.oo Uhr 

Ev. Gemeindezentrum 

Mahlow 

„O Heiland, 
reiß die 
Himmel auf“  
Kantatenaufführung 

mit 

Ulrike Voigt und 

Dr. Elke Lübcke (Flöten), 

Evangelischer Kirchen- 

chor Rangsdorf und Region 

Leitung: Fabian T. Enders  

Montag, 01. Januar 2024, 16.oo Uhr 

Dorfkirche Blankenfelde 
Musikalischer Regionalgottesdienst zum Neujahrsfest 
mit Volker Manz und Musizierenden um Hanna Maria Hahn 

Sonntag, 03. Dezember (Erster Sonntag im Advent), 17.oo Uhr 
Dorfkirche Blankenfelde 
Adventskonzert 
Werke von G. P. Telemann (Konzert für zwei Klarinetten und Streicher), Dieterich Buxtehude (Kantate „Wachet auf, 
ruft uns die Stimme“) u. a., Gabi Falkenhagen (Sopran), Christian Grosch (Bariton), Kantorei, Blockflötenconsort und 
Streich-Ensemble, Hanna Maria Hahn (Leitung)  

Sonntag, 31. Dezember, 13.3o Uhr 
Evangelische Kirche Dahlewitz 
Silvesterkonzert 
Festliche Musik zur Jahresneige mit Regionalkantor Fabian T. Enders (Orgel) 

 LII. 

05.01.2024, 19.oo Uhr 

Ev. Gemeindezentrum 

Mahlow 

„Let it snow“  
Weihnachtskonzert 

mit Sax-o-flute 

Das Schönste von Bach, 

Vivaldi, Faurè und vielen 

anderen 

 

Esther Krombholz, Flöten 

Markus Behrsing, 

Saxophone 

Sonntag, 10. Dezember (Zweiter Sonntag im Advent), 12.oo - 12.3o Uhr 
Dorfkirche Mahlow 
Kleine Sonntagsmusik zur Adventszeit 
Orgelwerke und Improvisationen mit Regionalkantor Fabian T. Enders 
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Aus dem Gemeindeleben - Kirchen- und andere Musik 

Bei allen musikalischen Veranstaltungen ist der Eintritt frei und eine Kollekte am Ausgang wird erbeten. 
Bei Fragen und Anregungen zum kirchenmusikalischen Leben in unserer Region wenden Sie sich gern jederzeit 

an Regionalkantor Fabian T. Enders unter fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de 

Samstag, 20. Januar, 17.oo Uhr 
Evangelische Kirche Blankenfelde 
Improvisationen und offenes Singen 
mit Kreiskantor KMD Manuel Gera  

Samstag, 10. Februar, 18.oo Uhr 
Evangelische Kirche Rangsdorf 
„Von Mozart zu Elvis“ - eine Reise durch Klassik, Jazz, Rock und Pop 
Konzert mit Sängern und Instrumentalisten um Philipp Badenhoop (Klavier) 

Mittwoch, 28. Februar, 19.oo Uhr 
Evangelische Kirche Dahlewitz 
Musikalische Passionsandacht 
mit Fabian T. Enders (Orgel) 

Vorschau 
Samstag, 09. März, 19.oo Uhr 
Evangelische Kirche Dahlewitz 
Großes Kantatenkonzert der regionalen Chöre 
J. S. Bach „Warum betrübst du dich, mein Herz“ BWV 138 
J. S. Bach „Was Gott gut, das ist wohlgetan“ BWV 99 
Dieterich Buxtehude „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ 
Soli, Chöre, Colegium musicum 

Leitung: Kantorin Hanna Maria Hahn und Regionalkantor MD Fabian T. Enders 

LIII. 

mailto:fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de
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Aus dem Gemeindeleben - Senioren  

Für Mahlow und Blankenfelde am 

09.01. / 23.01. / 30.01. / 13.02. / 27.02. 

jeweils um 14.3o Uhr 

im Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde 
 

Mittagessen „Gemeinsam statt einsam“ 
19.12. / 16.01. (regionales Neujahrsessen) 
und 20.02. 
jeweils um 13.oo Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mahlow 
(Anmeldungen erforderlich!) 

Advent gemeinsam feiern 
02.12. - 15.15 Uhr Advent im Südring Center 

05.12. - 14.oo Uhr Gemeindeadvent in Mahlow 

12.12. - 14.3o Uhr Adventsnachmittag in Blankenfelde 

19.12. - 13.oo Uhr  gemeinsames Mittagessen in Mahlow 

09.01.  - 14.3o Uhr Seniorennachmittag in Blankenfelde 

16.01. - 13.oo Uhr Neujahrsessen in Mahlow 

23.01. - 14.3o Uhr Seniorennachmittag in Blankenfelde 

30.01. - 14.3o Uhr Seniorennachmittag in Blankenfelde 

13.02. - 14.3o Uhr Seniorennachmittag in Blankenfelde 

20.02. - 13.oo Uhr gemeinsames Mittagessen in Mahlow  

27.02. - 14.3o Uhr Seniorennachmittag in Blankenfelde 

Foto: Hartmann 

Diakon Thomas Hartmann: Tel. 03379 38857 / Mobil 015142068106 / E-Mail: thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de 

Quelle: Haus Wartburg 

Seniorennachmittage 

Gemeindeadvent 
am Dienstag, 5.12., ab 14.oo Uhr  
Ev. Gemeindezentrum in Mahlow 
für Blankenfelde, Jühnsdorf und Mahlow 
Singen, Hören, Spielen, Schauen, Stollenessen, 
Kaffee- und Teetrinken und mehr. Gemeinsam 
begeben wir uns auf den Weg zum Kind in der 
Krippe. 
 Melden Sie Ihre Teilnahme bei den 
 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern oder in 
 den Büros der Kirchengemeinden an. 
 Ein Fahrdienst wird angeboten. 
 
Adventsnachmittag mit Gästen aus Region 2 
(rund um Ludwigsfelde) 
am Dienstag, 12.12., ab 14.3o Uhr 
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Bei Kaffee, Tee, Keks und Stollen wird Zeit zu 
Gesprächen, für Musik und Geschichten sein. 
 
Advent im Südring Center 
am Samstag, 2.12., ab 15.15 Uhr 
Freuen Sie sich auf das Programm der Kirchen-
gemeinden in der Halle des Centers. Es wird ein 
Märchen zu Gehör kommen, hinter dem sich 
eine wirkliche Weihnachtsgeschichte verbirgt. 
Begleitet wird die Lesung von Akkordeonmusik. 
Die Bläser aus Blankenfelde laden ab 16.oo Uhr 
zum gemeinsamen Singen ein. Das Center sorgt 
mit Kaffee und Kuchen dafür, dass die Mitsän-
gerinnen und Mitsänger bei Kräften bleiben. 

 

Städtepartnerschaft 
Blankenfelde-Mahlow 
und Kretinga (Litauen) 
Im dreißigsten Jahr der Part-
nerschaft mit Diakonie und 
Kirche in Kretinga fahren wir in 
der Woche nach Ostern nach 
Kretinga.  
Es gibt schon einen kleinen 
Kreis von Reisenden, der gern 
größer werden darf. Ob wir 
schon am Ostermontag oder 
erst am Dienstag reisen, ob wir 
mit Autos und Fähre oder dem 
Flugzeug reisen, steht noch nicht fest. 
Es steht aber fest, dass wir 30 Jahre Partnerschaft feiern  
und über künftige Inhalte der Partnerschaft reden wer-
den. 

Haben Sie Interesse dabei zu sein? Dann melden Sie sich 
bei Diakon Thomas Hartmann. 

Gottesdienste in Heimen 
Gottesdienste im Prießnitzhaus und im Remeo Beat-
mungszentrum finden nach Absprache mit den Mitarbei-
tern der Häuser statt.  

Fast schon alte Tradition ist das regionale Neujahrs-
essen der Senioren. Senioren der ganzen Region 1 
treffen sich am 16. Januar um 13.oo Uhr in Mahlow, 
im Gemeindezentrum an der Rathenaustraße 45 (im 
Glanz des Weihnachtsbaumes), um gemeinsam festlich 
zu speisen.  

In einem kulturellen Teil erfreut Herr Konrad Schwabe 
aus Rangsdorf die Anwesenden mit "Anekdoten über 
Goethe und Schiller". 

Anmeldungen bitte bis zum 10. Januar. 
Die Teilnahme kostet 15 €. 

Neujahressen 

mailto:thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de
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Aus dem Gemeindeleben - Gemeindekreise 

Foto: Wikipedia 

Frauenkreis Gratulationen zum 
Geburtstag der Senioren Einmal im Monat treffen sich christliche Frauen der Re-

gion, um miteinander ins Gespräch zu kommen, um eine 
Ausstellung zu besuchen oder um 
gemeinsam zu speisen. 
Unser nächstes Treffen: 
Dienstag, 19.12., 19.oo Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Im April 2024 sind alle Geburtstagskinder ab 70 des letz-
ten halben Jahres (Oktober bis März) zu einer Geburts-
tagsfeier ins Ev. Gemeindezentrum in Mahlow eingela-
den. Die persönlichen Einladungen dazu werden 14 Tage 
vor der Feier versendet. Bei Kaffee, Kuchen und gemein-
samem Singen wollen wir einen fröhlichen Nachmittag 
mit musikalischer Begleitung verleben. 

Geburtstagskaffee 
für Senioren 

Die Ehrenamtlichen vom Diakonischen Kreis schreiben 
Grüße an die Senioren zum Geburtstag und verteilen 
diese bei einem Spaziergang oder -fahrt in Mahlow und 
Glasow. Glückwunschkarten und Hefte stellt die Kirchen-
gemeinde zur Verfügung. Wer Lust hat, sich daran zu  
beteiligen, ist herzlich willkommen: 
Mittwoch, 6. 12., 10.oo Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Mahlow 

Den Weltgebetstag 2024 bereiten Frauen der evangeli-
schen Kirchengemeinden Blankenfelde und Mahlow, der 
katholischen Kirchengemeinde Blankenfelde und der 
freikirchlichen Gemeinde Blankenfelde (Baptisten) ge-
meinsam vor. 

Die Vorbereitungstreffen dazu finden im Ev. Gemeinde-
zentrum Blankenfelde statt: 

Dienstag, 16.01., 19.oo - 21.oo Uhr 
Vorstellung des Weltgebetstagslandes  
 

Dienstag, 30.01., 19.oo - 21.oo Uhr 
Musikalische Probe zum Weltgebetstag 
 

Dienstag, 27.02., 19.oo - 21.oo Uhr 
Musikalische Generalprobe zum Weltgebetstag 
in der Freikirche Blankenfelde 
 
Den Gottesdienst zum Weltgebetstags feiern wir am 
Freitag, 01. März, 19.oo Uhr in der Freikirchlichen Ge-
meinde Blankenfelde (Baptisten), Dietmar-Klemt-Str. 2  

Familiengottesdienst: Sonntag, 03. März, 10.3o Uhr, 
Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Im Anschluss an beide Gottesdienste werden 
landestypische Speisen verkostet. 

Auch im Jahr 2024 wollen wir 
die Erkundung kirchlicher 
Gemäuer unseres Kirchen-
kreises fortsetzen. Wenn die 
Temperaturen wieder anstei-
gen, machen wir uns mit 
dem Bus auf den Weg, feiern 
Andacht in einer Kirche und 
erfahren von fachkundigen 
Kirchenmitarbeitern einiges 
über Geschichte und Archi-

tektur der 
Kirche. 
Anschließend 
speisen wir 
gemeinsam 
zu Mittag und 
fahren mit 
dem Bus wie-
der zurück. 

Kirchentour 

Rückfragen bei Renate Maschke (donnerstags Tel. 37 47 11) oder im Gemeindebüro Mahlow (Tel. 37 44 07). 

Foto: Geburtstagskaffee der Senioren am 09.10. (Renate Maschke) 

Fotos: Kirchentour Töpchin und Motzen 31.08. (Renate Maschke) 

Foto: Frauenkreis September (Renate Maschke) 
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Dezember 

Unser Fahrdienst für Sie: 
Liebe Menschen in der Gemeinde, 
wenn Sie nicht so gut zu Fuß sind, aber gerne unsere Gottesdienste und Veranstaltungen, Konzerte und Gemeinde-
kreise besuchen möchten, können wir uns glücklich schätzen, dass wir einen Gemeindebus haben und, ganz wichtig, 
Frau Sonja Schmidt, die Sie gerne damit abholt. Wenn Sie zu einem unserer Angebote abgeholt werden möchten, 
melden Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro unter der Telefonnummer 03379 -374407. 

  Datum Uhrzeit im Ev. Gemeindezentrum Mahlow, wenn nicht anders angegeben 

Fr 01.12. 19.oo Kultur- und Kirchenkneipe: 
Adventskranzbinden für Anfänger und Geübte mit Barbara Schüler 

Sa 02.12. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

    15.15 Advent im Südring Center 

So 
1. Advent 

10.3o Gottesdienst  mit Pfarrerin Voigt, Dorfkirche Mahlow 03.12.  

17.oo Adventskonzert, Dorfkirche Blankenfelde 

Di 05.12. 14.oo Gemeindeadventsfeier für Senioren (Ev. Gemeindezentrum Mahlow) 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

    19.oo Bibel für Neugierige 

Mi  06.12.  10.oo Diakonischer Kreis 

Do 07.12. 15.oo  Regenbogenfische 

Fr 08.12. 19.oo Glasower Abendmusik: "O Heiland, reiß die Himmel auf"  
Kantatenaufführung, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Sa 09.12. 18.oo Rangsdorfer Adventsmusik: Kantatenaufführung "O Heiland, reiß die 
Himmel auf", Evangelische Kirche Rangsdorf 

2. Advent 10.12.  10.3o Gottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Dorfkirche Mahlow 

So  12.oo Kleine Sonntagsmusik mit MD Fabian T. Enders 

Di 12.12. 14.3o Adventsnachmittag für Senioren (Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde) 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

Do 14.12. 15.oo  Regenbogenfische 

Sa 16.12. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. GZ Blankenfelde 

3. Advent 
So 

17.12. 10.3o Familiengottesdienst mit Krippenspiel (J. Krenz, Lektor E. Wiese) 
Dorfkirche Mahlow 

Di 19.12. 13.oo Senioren-Mittagessen „Gemeinsam statt einsam“ in Mahlow 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

    19.oo Frauenkreis 

Mi  20.12.  14.3o "KinoZeit“ — Momente des Erinnerns (Wir zeigen die Weihnachtsge-
schichte), im Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde 

Do 21.12. 15.oo  Regenbogenfische 

Fr 22.12. 19.oo Kultur- und Kirchenkneipe: Festliches Adventsessen 
im Ev. Gemeindezentrum Mahlow (mit Anmeldung!) 

      Weihnachtsferien 23.12.2023 — 05.01.2024 

Weihnachten 24.-26.12.   Alle Weihnachtsgottesdienste finden Sie auf Seite 5 

Silvester 31.12.  13.3o Silvesterkonzert: Festliche Orgelmusik mit Fabian T. Enders 

So     Evangelische Kirche Dahlewitz 

    
15.oo Gottesdienst zum Jahresschluss mit Abendmahl (Pfn. U. Voigt)

Dorfkirche Glasow 
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Januar 

Jederzeit aktuell informiert sind Sie auf unserer Webseite www.invitasgemeinde.de, 
über das Servicetelefon 03379-3419590 und über die Aushänge. Wer zeitnah und 
spontan über die Aktivitäten der Kirchengemeinde informiert sein will, kann sich gerne 
in die E-Mail-Liste eintragen lassen: mit einem Anruf im Gemeindebüro oder einer 
E-Mail an invitaskg-glasow-mahlow@kkzf.de.  

 Datum Uhrzeit im Ev. Gemeindezentrum, wenn nicht anders angegeben 

Neujahr 
Mo 

01.01. 16.oo Musikalischer Regionalgottesdienst zum Neujahrsfest 
mit Volker Manz und Musizierenden um Hanna Maria Hahn 
Dorfkirche Blankenfelde 

Fr 05.01. 19.oo Glasower Abendmusik: „Let it snow“ mit Sax-o-flute, Das Schönste 
von Bach, Vivaldi, Faurè u.v.a., Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

      Ende Weihnachtsferien 

Epiphanias 
Sa 

06.01.     

1. So. n. 
Epiphanias 

07.01. 10.3o Gottesdienst, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Di 09.01. 14.3o Seniorennachmittag in Blankenfelde 

16.oo Singemäuse 

16.45 Die Gemeindemusiker 

17.35 Die kreativen Köpfe 

Do 11.01. 15.oo  Regenbogenfische 

Fr  12.01.  19.oo Kultur- und Kirchenkneipe: Reisebericht Äthopien, Erdmute Krafft 
(Verein Hilfswaise e.V.), anschließend Planungstreffen 

Sa 13.01. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. GZ Blankenfelde 

2. So. n. 
Epiphanias 

14.01. 10.3o Gottesdienst, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Di 16.01. 13.oo Neujahrsessen für Senioren, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

16.oo Singemäuse 

16.45 Die Gemeindemusiker 

17.35 Die kreativen Köpfe 

19.oo Frauenkreis: Vorstellung des Weltgebetstagslandes 

Mi 17.01. 14.3o "KinoZeit“ — Momente des Erinnerns 
im Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde 

Do 18.01. 15.oo  Regenbogenfische 

Sa 20.01. 17.oo Improvisationen und offenes Singen mit Kreiskantor KMD Manuel Gera  
Evangelische Kirche Blankenfelde 

3. So. n. 
Epiphanias  

21.01.   10.3o Gottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

12.oo Kleine Sonntagsmusik mit MD F. T. Enders 

Di 23.01. 14.3o Seniorennachmittag in Blankenfelde 

16.oo Singemäuse 

16.45 Die Gemeindemusiker 

17.35 Die kreativen Köpfe 

19.oo Bibel für Neugierige 

Mi 24.01. 19.3o Projektwerkstatt: Integrationsdialog 

Do  25.01.  15.oo  Regenbogenfische 

Fr 26.01. 19.oo "Zeit der Einkehr" - Meditative Andacht 

Sa 27.01. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Letzter So. n. 
Epiphanias 

28.01. 10.3o Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Ev. Gemeindezentrum 
Mahlow 

Di 14.3o Seniorennachmittag in Blankenfelde 30.01.  

16.oo Singemäuse 

16.45 Die Gemeindemusiker 

17.35 Die kreativen Köpfe 

19.oo Frauenkreis: Musikalische Probe zum Weltgebetstag 

file:///C:/Users/Users/julia/AppData/Roaming/Microsoft/Word/www.ev-kirchengemeinden-mahlow-glasow.de
mailto:invitaskg-glasow-mahlow.kkzf@gemeinsam.ekbo.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Februar 

Vorschau März 

 Datum Uhrzeit im Ev. Gemeindezentrum, wenn nicht anders angegeben 

Do  01.02. 15.oo  Regenbogenfische 

Fr 02.02. 19.3o Glasower Abendmusik: Jazz mit der Band um Arne Schüler 
Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Sa 03.02. 09.oo-16.oo Wanderung mit Pfarrerin Ulrike Voigt 

Sexagesimä 
So 

04.02. 10.3o Gottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

      Winterferien 05.02. — 09.02. 

Di 06.02. 19.oo Bibel für Neugierige 

Sa 10.02. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. GZ Blankenfelde 

18.oo „Von Mozart zu Elvis“ - eine Reise durch Klassik, Jazz, Rock und Pop 
Konzert mit Sängern und Instrumentalisten, Ev. Kirche Rangsdorf 

      Ende Winterferien 

Estomihi 
So  

11.02.  10.3o Gottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

12.oo Kleine Sonntagsmusik mit MD F. T. Enders 

Rosenmontag 12.02.     

Di 13.02. 14.3o Seniorennachmittag in Blankenfelde 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

Ascher- 
mittwoch 

14.02. 19.oo Ökumenischer Regionalgottesdienst in St. Nikolaus in Blankenfelde 

Do  15.02.  15.oo  Regenbogenfische 

Invocavit 
So 

18.02. 10.3o Gottesdienst mit Pfarrerin Voigt, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Di 20.02. 13.oo Senioren-Mittagessen „Gemeinsam statt einsam“ in Mahlow 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

Mi  21.02.  14.3o "KinoZeit“ — Momente des Erinnerns 
im Ev. Gemeindezentrum Blankenfelde 

Do 22.02. 15.oo  Regenbogenfische 

Sa 24.02. 10.oo-13.oo "Sprachcafé" - Treffen mit Geflüchteten, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Reminiszere 
So 

25.02. 10.3o Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Voigt 
Ev. Gemeindezentrum Mahlow 

Di 27.02. 14.3o Seniorennachmittag in Blankenfelde 

    16.oo Singemäuse 

    16.45 Die Gemeindemusiker 

    17.35 Die kreativen Köpfe 

    19.oo Frauenkreis: Musikalische Generalprobe zum Weltgebetstag 
Freikirche Blankenfelde 

Mi 28.02. 19.oo Musikalische Passionsandacht mit Fabian T. Enders (Orgel) 
Evangelische Kirche Dahlewitz 

Do  29.02.  15.oo  Regenbogenfische 

  Datum Uhrzeit im Ev. Gemeindezentrum Mahlow, wenn nicht anders angegeben 

Fr 01.03. 19.oo Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  

in der Freikirchlichen Gemeinde Blankenfelde (Baptisten) 

Sa 02.03. 09.oo-16.oo Wanderung mit Pfarrerin Ulrike Voigt 

So 03.03. 10.3o Familiengottesdienst zum Weltgebetstag mit Pfarrerin Voigt und 
Team, Ev. Gemeindezentrum Mahlow 
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 Aus dem Gemeindeleben - Unser Gemeindefest, Kita 

Ende November beschäftigten sich unsere „großen“ Kin-
der mit dem Thema Tod und Trauer. Die Andacht hierzu 
fand auf dem Friedhof in Mahlow statt.  

Wir sind mitten in unserem Spielplatzprojekt. Es werden 
mit den Kindern zusammen Ideen gesammelt, Ausflüge 
zu anderen Spielplätzen gemacht, gemalt und gebastelt 
und Bücher angeschaut.  Wir bilden ein 
„Kinderparlament“ und stimmen zum Abschluss gemein-
sam ab, wie unser neuer Spielplatz aussehen soll. Alles,  
was wir mit den Kindern erarbeiten, wird in unserem 
Eingangsbereich präsentiert. Wir hoffen auf die geplante 
Fertigstellung im Frühjahr 2024 und werden die Neuge-
staltung mit einem riesigen Fest einweihen. 

Ab Anfang November haben unsere Krippenspielproben 
begonnen, und die Kinder üben fleißig Texte und Lieder. 
In der Woche vor Weihnachten führen wir das Krippen-
spiel in der Seniorenresidenz und im Prießnitzhaus auf. 
Heilig Abend findet um 15.oo Uhr der Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel im Gemeindezentrum statt. 

Im Januar feiern wir mit den Eltern und Großeltern zu-
sammen unser Lichterfest. Wir werden es uns an einem 
Nachmittag mit selbst gebackenen Keksen, Kakao und 
Kaffee gemütlich machen. Die Kinder können mit ihren 
Eltern/Großeltern zusammen basteln. Es wird in jedem 
Raum ein kleines Angebot geben. 

Mitte Februar feiern wir unser Faschingsfest und starten 
danach in den Frühling mit hoffentlich vielen Sonnen-
stunden. 

Marion Weinhold  

Die „NEUEN“ Kinder sind eingewöhnt und bereits jetzt 
ein Teil der Gemeinschaft.  

Bei bestem Wetter haben wir im September ein sehr 
schönes Jubiläumsfest gefeiert. Der Familiengottesdienst 
fand in unserem schönen Gemeindegarten statt. Im An-
schluss gab es ein reichhaltiges Buffet, Eis, Kaffee und 
Kuchen. Auf dem Kitagelände wurde gebastelt und die 
Kinder konnten sich auf einem Bewegungsparcours aus-
toben. Wir haben viele „EHEMALIGE“ und Kinder der 
ersten Stunde getroffen. Ein wunderschönes Wiederse-
hen….. 

Das Kitajahr hat kaum 
begonnen, und schon 
sind wir in vielen schö-
nen Projekten und Aktio-
nen.                 Die Mor-
genkreise beschäftigten 
sich mit dem Herbst und 
freuten sich über das 
wunderschöne Wetter.                                                                                                         
Zu den Projekten gehör-
te ein Waldprojekt, ein 
ADACUS-Projekt (ADAC) 
zur Verkehrserziehung,                  
ein Projekt zur gesunden 
Ernährung „EXPICA“ in 
Kooperation mit REWE. 

Die Kinder haben sich am „World clean up day“ beteiligt 
und wieder sehr viel Müll gesammelt. Auch eine Kita-
übernachtung hat schon stattgefunden. 

Aktuelles aus der Invitas Kita 

Viele weitere Fotos von unserem Gemeindefest finden Sie auf der Heftrückseite. 
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Aus dem Gemeindeleben - Kinder und Jugend 

Hallo, 

mit diesen Zeilen möchte ich mich bei Euch Kindern der 
ersten bis sechsten Klasse melden und Euch herzlich zu 
den Regenbogenfischen einladen. 

Spielen, Spaß haben, 
Gemeinschaft erle-
ben, biblische Ge-
schichten hören, Fa-
miliengottesdienste 
und andere Aktionen 
gestalten und kreativ 

sein. Wenn das Wetter passt, sind wir auch gern drau-
ßen. Zu all dem und was uns noch gemeinsam einfällt, 
seid ihr herzlich eingeladen. Eure Freundinnen und 
Freunde wissen donnerstags auch nicht genau, was sie 
machen sollen? Dann bringt sie einfach mit, denn in der 
Gruppe fällt einem mehr ein, was man tun kann und die 
Langeweile verfliegt.  

Ein Treffen der Regenbogenfische der Invitaskirchenge-
meinde werden wir auch per Zoom ausprobieren. So 
haben wir mal die Chance, uns zu sehen, auch wenn 
natürlich ein richtiges Treffen viel schöner wäre. 

Herzliche Grüße, bleibt behütet und hoffentlich bis ganz 
bald 

Euer Ole 
 

Treffen der Regenbogenfische 
immer donnerstags 15.oo - 16.3o Uhr 

 

Jugendaktivitäten 
Wir, die Jugend Blankenfelde-Mahlow, treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat ab 18.3o Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenfelde. Wir verstehen uns als 
lebendiger Teil der Gemeinde und tauschen uns über 
den Alltag sowie soziale und politische Themen in Ver-
bindung mit unseren christlichen Ansichten aus. Neben 
den thematischen Diskussionen nutzen wir unsere Zeit 
auch zum Spielen, Kochen und allem, was uns noch 

einfällt. Was fällt Dir ein? 
 

Weitere Informationen und Kontakt bei Ole Jez:  

ole.jez@kkzf.de oder 0176 41512587 

Regenbogenfische 

Foto: Ole Jez 

Der Erlös vom Martinsfest für die Diakonie Katastro-
phenhilfe, für die vergessenen Katastrophen 
(Hungersnot in Ostafrika) betrug 2.450 €. Herzlichen 
Dank an alle, die dazu beigetragen haben, und an alle 
Helferinnen und Helfer! 

Rückblick: Martinsfest  

Fotos: Sabrina Mollus, Ulrike Voigt 

mailto:ole.jez@kkzf.de
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Aus dem Gemeindeleben - Musikalische Gruppen der Kinder 

Singemäuse 

Die Gemeindemusiker 

Liebe Kinder im Kita-Alter! 

Habt ihr Lust zu singen? Bewegt ihr euch gern zu Musik 
und möchtet gern einfache Rhythmen auf Instrumenten 
und eurem Körper spielen? Dann kommt mit einem 
Eltern- oder Großelternteil zu den Singemäusen. Wir 
freuen uns auf euch! 

Für Kinder von 2-5 Jahren 
mit einem Eltern- oder Großelternteil 

Gemeinsam singen wir Spiel- und Bewegungslieder, pas-
send zur Jahreszeit und den Festen im Kirchenjahr. 
 

jeden Dienstag 
von 16.oo bis 16.4o Uhr  

im Ev. Gemeindezentrum. 

Bist Du ein Grundschulkind und hast Lust, 
Musik zu machen? Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Melde Dich per Mail julia.krenz@kkzf.de oder telefo-
nisch im Gemeindebüro (03379 – 374407).  

Für alle Angebote gilt: 
Bei Interesse meldet Euch bitte vorher an, per E-Mail an julia.krenz@kkzf.de 

oder telefonisch im Gemeindebüro 03379 374407. 
 
 

Sollte ein persönliches Treffen nicht möglich sein, gibt es virtuelle Angebote. 
Alle musikalischen Gruppen haben in den Schulferien Pause. 

Wir sind die Gemeindemusiker und treffen uns normaler-
weise 

jeden Dienstag 
von 16.45 bis 17.3o Uhr 

im Ev. Gemeindezentrum. 

kreativen Köpfen 
Die Kreativen Köpfe haben sich aus den Gemeindemusi-
kern entwickelt. Wir singen, meistens Songs des 20. und 
21. Jahrhunderts, und entwickeln eigene Ideen zur sze-
nischen Umsetzung von Liedern und Texten. Dabei wer-
den wir mehr und mehr zu einem Popchor.  
 
Melde Dich per Mail julia.krenz@kkzf.de oder telefonisch 
im Gemeindebüro (03379 – 374407).  
 

Wir treffen uns normalerweise 

jeden Dienstag  

von 17.35 bis 18.2o Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum. 

Musikinteressierte Kinder im Übergang zum Jugendalter 
sind genau richtig bei den 

Bei Interesse meldet euch bitte vorher an: julia.krenz@kkzf.de  

mailto:julia.krenz@kkzf.de
mailto:julia.krenz@kkzf.de
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Immer am dritten Mittwoch im Monat ist KinoZeit! 
Ein Angebot nicht nur für Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen, sondern für Interessierte an guten 
und kurzweiligen Kurzfilmen oder Filmausschnitten, die 
Erinnerungen wecken und uns gut tun. 
 

Die nächsten Termine sind:  
 

  20.12.  
  17.01. 
  21.02. 
 
jeweils um 
14.3o Uhr im 
Gemeinde-
zentrum der  
Ev. Kirchenge-
meinde Blan-
kenfelde, 
Blankenfelder 
Dorfstr. 49 in 
Blankenfelde 

„KinoZeit“ 
Momente des Erinnerns 

Aus dem Gemeindeleben - „KinoZeit“, Ausstellung „Demensch“, Hilfsangebote 

Ab Februar bis Mitte 
März wird die Ausstel-
lung „Demensch“ – 
Alltagssituationen von 
Menschen mit Demenz“ 
in der Region gezeigt.  

„Demenz trifft in der 
Gesellschaft immer 
noch auf Unkenntnis, 
Unsicherheit und Ver-
ständnislosigkeit. An 
Humor und Lachen 

denken dabei die wenigsten Menschen. Die Ausstellung 
„DEMENSCH“ zeigt dennoch Cartoons von Peter 
Gaymann, die das Thema Demenz mit Respekt und vor 
allem humorvoll aufgreifen. Ganz nebenbei erhalten die 
Besucherinnen und Besucher der Ausstellung Informatio-
nen, um Menschen mit Demenz besser zu verstehen und 
auf sie einzugehen. 

Menschen mit Demenz erleben oft, dass hauptsächlich 
ihre Defizite wahrgenommen werden. Die Ausstellung 
„DEMENSCH“ möchte die oft kreativen und humorvollen 
Strategien im Umgang mit den Veränderungen sichtbar 
machen.“ (Quelle: Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg 
e.V.) 

Der Ort der Ausstellung, Öffnungszeiten und mehr erfah-
ren Sie zu einem späteren Zeitpunkt. 

Ausstellung „Demensch“ 

Quelle: www.demensch.gaymann.de 
aus dem DEMENSCH Postkartenkalender 

http://www.demensch.gaymann.de/
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Aus dem Gemeindeleben - Diakonisches Werk Teltow-Fläming 

Das Diakonische Werk Teltow-
Fläming e.V. bietet eine allgemeine 
soziale Beratung  in der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow an: 

Erstkontakt bei sich anbahnenden 
persönlichen und familiären Krisen 
Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inan-
spruchnahme von Sozialleistungen 
Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur 
psychosozialen Entlastung 
Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, 
durch die ein Besuch der Beratungsstelle nicht zumutbar 
erscheint. 

Neues Beratungszentrum und Pakt für Pflege 
in Blankenfelde-Mahlow: 

im S-Bahnhof Mahlow 
Heimstättenstr. 8 

Tel. 03379 - 32 27 255 

Das Diakonische Werk Teltow-
Fläming e. V. ist mit seinen Be-
ratungsdiensten im gesamten 
Landkreis Teltow-Fläming ver-
treten. 

Die allgemeine soziale Beratung 
ist erste Anlaufstelle für Anlie-
gen aller Art. Gern begleiten 
wir Sie bei Bedarf zu weiteren 
Hilfsangeboten bei anderen 
Stellen. 

In eine soziale Notlage gerät 
man manchmal innerhalb kur-
zer Zeit oder unverschuldet. 
Dann braucht es eine helfende 
Hand, die einen bei den ersten 
Schritten an die Hand nimmt. 
Hier kann der Notlagendienst 
des Diakonischen Werkes Tel-
tow-Fläming mit zahlreichen 
Beratungs- und Hilfsangeboten 
unterstützen. 

 

Unsere Beratungsstelle ist als geeignete Stelle im Sinne 
des § 305 der Insolvenzordnung anerkannt und bietet 
Schuldner- und Insolvenzberatung für überschuldete 
Privatpersonen. Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in 
der finanziellen, schuldenspezifischen sowie psychosozi-
alen Beratung. Kurz: Wir unterstützen dort, wo finanziel-
le Sorgen und aussichtslos erscheinende Überschuldung 
zum lebensbeeinträchtigenden Problem geworden sind. 
 

Die Überschuldung privater Haushalte betrifft auch zu-
nehmend ältere Menschen. Aufgrund ihrer Sozialisation 
und Wertvorstellungen nehmen Senior:innen oft erst 
Hilfe an, wenn es keinen Ausweg mehr gibt oder wenn 

Ansprechbar sind in der Region 
Blankenfelde-Mahlow:  
Frau Mücke (Tel.: 0151/61645454) 
und 
Frau Raymundo 
(Tel.: 0152/01402592) 

 
Die Ansprechpartnerin für allgemeine Fragen ist 
Mirjam Brademann (Tel.: 01522/6454768) 

Weiterführende Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.dw-tf.de. 

die Überschuldung für Personen 
im Umfeld augenscheinlich 
wird. Deswegen bieten wir mit 
dem Projekt der sozialen 
Schuldnerberatung für Seni-
or:innen eine aufsuchende sozi-
alraumorientierte Schuldnerbe-
ratung an. 

 
Das Landesprogramm „Pakt für 
Pflege“ setzt sich dafür ein, die 
Pflege vor Ort zu stärken, die 
Belastung von Pflegebedürfti-
gen und ihren Angehörigen im 
ländlichen Raum zu verrin-
gern, Beratungsstrukturen aus-
zubauen und attraktive Ausbil-
dungs- und Beschäftigungsbe-
dingungen zur Fachkräftesiche-
rung in der Pflege zu fördern.  

Unser Ziel ist es, ein stabiles 
Netzwerk zu schaffen, das die 
bereits vorhandenen Angebote 
für pflegebedürftige Menschen 

und ihre Angehörigen miteinander verknüpft. Durch die-
se Vernetzung werden der Zugriff und die Bereitstellung 
von Informationen für alle Akteur*innen erleichtert, und 
es können weitere Bedarfe erkannt werden. 

Unsere Netzwerkarbeit ist für alle Pflegebedürftigen und 
sonstigen Betroffenen kostenfrei zugänglich. 
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Aus dem Gemeindeleben - Konfirmandinnen und Konfirmanden  

Bilder vom 
Konfi-Camp 
am Wer- 
bellinsee 

Fotos: 

T. Versemann 

U. Voigt 
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Theologie für alle Tage 

KKZF kompakt: Ein digitaler Newsletter für den Kirchenkreis 
 
Sie sind interessiert an Themen Ihres Kirchenkreises? Sie wollen wissen, welche Mitarbeiter:in neu anfängt, die Stel-
le wechselt oder in den Ruhestand geht? Oder möchten Sie gerne über besondere Veranstaltungen im Kirchenkreis 
informiert werden? 
Dafür gibt es jetzt eine ganz einfache und bequeme Möglichkeit: Sie können sich mittels Newsletter jeden Monat per 
E-Mail informieren lassen. Dieser Newsletter fasst kurz und knapp zusammen, was im Kirchenkreis gerade so los ist, 
und er verweist auf unsere Kirchenkreis-Webseite, auf der Sie sich noch ausführlicher informieren können. 
Sie müssen dafür gar nicht viel tun: Rufen Sie mit Ihrem Mobiltelefon den hier abge-
druckten QR-Code auf und melden Sie sich über das Formular mit Ihrem Namen und 
einer E-Mail-Adresse an.   
Alternativ können Sie auch direkt auf die Webseite www.kkzf.de gehen. Dort wird Sie 
ein Popup-Fenster auf die Anmeldung hinweisen.  
Übrigens geben wir auch weiterhin unsere Kirchenkreis-Zeitung „Fensterkreuz“ heraus. 
Die wird zukünftig allerdings nur noch zwei Mal im Jahr gedruckt werden, im Advent 
und vor Ostern. Wenn Sie an diesem Heft interessiert sind, melden Sie sich einfach bei 
mir. 

Pfarrer Friedemann Düring, Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis. 

Es sind oft bewegende Momente, wenn in einem Gottes-
dienst Menschen die Hände zum Segen aufgelegt wer-
den; sei es bei der Taufe, wenn die ganze Familie vor 
dem Altar steht, sei es bei der Konfirmation, wenn die 
Jugendlichen am Altar knien, sei es bei der Trauung o-
der bei einem Ehejubiläum, wenn ein Paar vor den Altar 
tritt, oder wenn jemand zu einem 
Dienst oder bei einer Verabschiedung 
gesegnet wird.  

Sehr intime Momente entstehen auch 
beim Segen am Sterbebett oder bei der 
Aussegnung eines Verstorbenen. Leider 
nehmen viele Angehörige diese Mög-
lichkeit nicht wahr; aber wir Pfarrerin-
nen und Pfarrer lassen uns gern ans 
Sterbebett rufen oder auch zum Ab-
schied von einem Menschen, der gera-
de gestorben ist. 

Der Segen begleitet uns also ein Leben 
lang. Sogar Menschen, die nicht in der 
Kirche sind, lassen sich gelegentlich 
segnen, zum Beispiel bei einer Hoch-
zeit, wenn nur einer der Eheleute Mit-
glied der Kirche ist. 

Aber was macht eigentlich einen Segen aus?  

Die erste Beobachtung: Für einen Segen braucht es 
mindestens zwei. Man kann sich nicht selbst segnen. 
Und doch geht es beim Segen nicht einfach um diese 
zwei Menschen. Es ist immer noch ein Dritter im Spiel, 
Gott selbst.  

Gleich am Anfang der Bibel wird erzählt, dass Gott 
selbst die Menschen segnet, die er geschaffen hat: „Seid 
fruchtbar und mehret euch …“ (1. Mose 1,28).  

Berühmt ist auch der Segen, mit dem Gott Abraham 
auf den Weg schickt in das Land, das Gott ihm zeigen 
will: „Ich will dich segnen … und du sollst ein Segen 
sein.“ (1. Mose 12, 2) 

In beiden Fällen ist der Segen mit dem Zusage verbun-
den, dass die Menschen Nachkommen haben sollen. 
Kinder sind in der Bibel ein Zeichen für Gottes Segen.  

Aber Gott segnet auch den 7. Tag, den Ruhetag; in 
der Bibel ist das der Schabbat, bei uns 
der Sonntag. Er ist gesegnet, weil er 
Gott gehört und den Menschen Zeit für 
Gott schenkt, aber auch Zeit zur Erho-
lung und füreinander.  

Der Segen ist nichts Magisches. Wer 
gesegnet ist, ist nicht vor allem Bösen 
geschützt. Aber der Segen ist ein Zei-
chen dafür, dass sich Gott uns liebevoll 
zuwendet, dass wir aus Gottes Hand 
nicht fallen können, selbst dann nicht, 
wenn wir sterben.  

Jeder Gottesdienst endet mit einem 
Segen: Wir gehen zurück in unser Le-
ben, in den Alltag, in die Welt, und 
Gott geht mit uns. Der Aaronitische 
Segen, der am Ende des Gottesdiens-
tes gesprochen wird, geht auf Moses 
Bruder Aaron zurück. Gott selbst hat 

ihm aufgetragen, das Volk so zu segnen: „Der Herr 
segne dich und behüte dich, der Herr lasse sein Ange-
sicht leuchten über dir und sei dir gnädig. Der Herr 
hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frie-
den.“ (4. Mose 6, 24f.) 

Übrigens sind viele unserer Abschiedsworte Segensfor-
meln: „Tschüs“ zum Beispiel kommt von „Adieu“: „Geh 
mit Gott“; oder: „Gott befohlen!“ 

Ulrike Voigt 

Bild: R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de   

http://www.kkzf.de


Inserate 

Karsten Beetz 
BESTATTUNGEN 

- Erledigung aller Formalitäten, auch Beratungen zur Vorsorge- 
 

Stefan-Zweig-Straße 24,   15831 Mahlow        Tel.: ( 03379 ) 3 52 70 
                               Berliner Straße 50,  14979 Großbeeren Tel.: (033701) 5 54 35 
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Kontakte und mehr 

Gemeindekirchenrat  
der Ev. Invitaskirchengemeinde Glasow-Mahlow 

Uwe Schüler (Vorsitz) 03379 - 37 00 05 

 Email: Uwe.Schueler@kkzf.de 

Julia Ramin  über das Gemeindebüro 

Thomas Fuhrmann  03378 - 207 86 20  

Sabrina Mollus  0152 - 524 810 16 

Dr. Brigitte Pötter 03379 - 20 58 65 

Michael Reichel 03379 - 37 48 80 

Mark Renner   über das Gemeindebüro  

Svenja Wernicke über das Gemeindebüro  

Eberhard Wiese 0172 - 393 53 19   
  

Superintendentur Zossen 03377—33 06 90 
Kirchplatz 4, 15806 Zossen,  Fax: 03377 - 33 06 909 
Email: Superintendentur@kkzf.de 

Kirchliches Verwaltungsamt Berlin-Süd      
Rübelandstr. 9, 12053 Berlin 030 - 68904-0 

 Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 20. Januar 2024. 

Impressum: Der Gemeindebrief erscheint im Geltungsbereich der Ev. Invitaskirchengemeinde Glasow-Mahlow 
vierteljährlich.  Auflage 1600 Stück, Anzeigenpreise für Werbung auf Anfrage im Gemeindebüro. 

V.i.S.d.P.: Der Gemeindekirchenrat der Ev. Invitaskirchengemeinde Glasow-Mahlow, Rathenaustr. 45, 15831 Mahlow.  
Leserbriefe und Beiträge bitte per Email an invitamus@t-online.de. 

  

Wir erinnern an dieser Stelle an unser jährliches 

Gemeindekirchgeld, 

welches Sie bitte wie folgt überweisen: 

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Süd   

IBAN DE75 1005 0000 4955 1904 51   

BIC: BELADEBEXXX Berliner Sparkasse   

Verwendungszweck:  

Kirchgeld 2024 … Name, Vorname     

Das Service-Telefon der 

Evangelischen Invitaskirchengemeinde 
Glasow-Mahlow 

Unser Service für Sie 
zum normalen Telefontarif 

  

· unsere aktuellen Gottesdienstzeiten  

· die Veranstaltungen dieser Woche 

· Gruß aus dem Pfarrhaus 

· Auf ein Wort 

· Ihre Nachricht an uns 

  

 Kirche 
 rund um die Uhr 
 

 03379-341 95 90 

Pfarrerin Ulrike Voigt   
Pfarrbüro Ernst-Thälmann-Str. 10 0170 - 763 41 71 
Email: Ulrike.Voigt@kkzf.de  
 
 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung  
Julia Malaszkiewicz  03379 - 37 44 07 
Rathenaustr. 45, 15831 Mahlow  Fax       37 44 70 
Öffnungszeiten: Di, Do  10.oo-12.oo Uhr und      
                            Mi   15.oo-18.oo Uhr  
Email: invitaskg-glasow-mahlow@kkzf.de 

Kirchenmusik     
Kantor Fabian Enders über das Gemeindebüro 
Email: fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de 
 

Gemeindliche Arbeit mit Senioren   
Diakon Thomas Hartmann 03379 - 38857 
Email: Thomas.Hartmann@kkzf.de 
Renate Maschke über das Gemeindebüro 
 

Gemeindliche Arbeit mit Kindern, Konfirmanden 
Diakon Ole Jez 0176 - 415 125 87 
Email: Ole.Jez@kkzf.de 
 

Musikalische Arbeit mit Kindern   
Julia Krenz über das Gemeindebüro 
Email: julia.krenz@kkzf.de 
  

Gemeindliche Arbeit mit Jugendlichen   
Ole Jez, Kontakt siehe Arbeit mit Kindern 
  

Ev. Invitas-Kita Glasow-Mahlow   
Leitung Marion Weinhold  03379 - 206 822 
Rathenaustr. 45, 15831 Mahlow  
Email: Kita.Invitas@veks.de 

   

Dezember Februar Januar 

Brot für die Welt Stadtmission Kältehilfe  
Caritasverband für das Erzbistum 

Berlin e.V. Medizinische Hilfe 
für Menschen ohne Zuhause  

Gemeindekollekten  

mailto:invitamus@t-online.de
mailto:invitaskg-glasow-mahlow.kkzf@gemeinsam.ekbo.de


Gemeindefest zum Jubiläum Kita und Gemeindezentrum am 24. September 

Fotos: Renate Maschke 
und Sabrina Mollus 


